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Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Gesellschaft am 06.09.2010 TOP: 
   
Ausschuss für Kinder- und Jugendhilfeangelegen-
heiten 

am 07.09.2010 TOP: 

   
 
Laatzener Bildungswerkstatt 
 
Die Stadt Laatzen hat ein starkes Interesse an einem Bildungsangebot, das erfolg-
reiche Bildungsbiographien ermöglicht. Deshalb hat sie in den vergangenen Jahren 
ihr Engagement in den Bereichen Bildung und Betreuung ausgeweitet und zusätzli-
che Mittel bereitgestellt. 
 
Zur nachhaltigen Umsetzung des Bildungsauftrages der Kindertagesstätten und zur 
besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie den Angeboten im Ganztags-
schulbereich sind in Laatzen eine Reihe von Maßnahmen entwickelt worden, die mit 
dem Begriff „Laatzener Profil für Bildung und Betreuung“ umschrieben werden.  
 
Zudem investiert die Stadt Laatzen als Schulträger in erheblichen Umfang in die bau-
liche Unterhaltung und Erweiterung der städtischen Bildungseinrichtungen. So wird 
derzeit am Schulstandort in Alt-Laatzen das JUKA mit Mensa, Freizeitbereich und 
Jugendzentrum errichtet, das Erich Kästner-Schulzentrum um eine Mensa erweitert, 
ein erstes Familienzentrum in Rethen gebaut sowie in Laatzen-Mitte ein Bildungs- 
und Gesundheitszentrum geschaffen. 
 
Um die Anstrengungen für Bildung und Betreuung vor Ort weiter voranzutreiben und 
die lokalen Akteure wie Kitas, Schulen, Jugendhilfe und –pflege, Familienservice-
büro, Elternschaft, Freie Träger sowie Vereine und Verbände miteinander zu vernet-
zen, wird eine für alle Einwohnerinnen und Einwohner offene Laatzener Bildungs-
werkstatt eingerichtet. Im Rahmen der Bildungswerkstatt sollen sowohl inhaltliche 
Veranstaltung mit Referentinnen  und Referenten als auch Workshops als „Open 
Space“ oder „World Café“ stattfinden.  
 
Die Bildungswerkstatt startet mit einer Veranstaltung zum Thema „Kommunale Bil-
dungslandschaften“: 
 

Welche Vorteile bieten lokale Bildungslandschaften? 
Referent: Herr Klaus Hebborn 

(Beigeordneter des Deutschen Städtetags) 
Mittwoch, 13. Oktober 2010, 18.00 Uhr 

Erich Kästner-Schulzentrum, Marktstraße 33, Laatzen 
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Am Mittwoch, 27. Oktober 2010, wird um 18.00 Uhr im Erich Kästner-Schulzentrum 
Herr Stephan Kassel, Stadtrat und Dezernent für Bürgerservice, Bildung, Jugend, 
Familie und Soziales der Stadt Celle, zum Thema „Schule ganztägig erleben – Flä-
chendeckende Einführung von Ganztagsschulen“ referieren. 

 
In Vertretung 
 
 
 
Arne Schneider 
 
 
 
 
 


